
 

Toureninfo 

 

Lizenzbestimmung 

 

Dieses Material wurde von der Webseite www.muenchenvenedig.de heruntergeladen und steht 

unter der Creative Commons Lizenz. Für die Verwendung auf anderen Webseite und 

Publikationen beachtet bitte die Lizenzbestimmungen unter: 

 

Creative Commons Namensnennung-Weitergabe unter gleichen Bedingungen 3.0 Deutschland 

Lizenz 

 

Die Lizenzbestimmung regelt im wesentlichen, dass die Autoren genannt werden müssen und 

dass alle Publikationen, die dieses Material verwenden, ebenfalls unter derselben Lizenz 

veröffentlich werden müssen. 

 

Autoren für dieses Informationen sind: Stefan Lenz und Eva-Maria Troidl, weitere 

Informationen unter http://www.muenchenvenedig.de/Vorwort/Autoren/autoren.html. 

Im Sinne von der Autorennennung nach Creative Commons müssen bei Weiterverwendung 

diese Namen unter Angabe der Webseite www.muenchenvenedig.de genannt werden. Bei 

Verwendung im Internet ist ein Link zu setzen.  

 

Wir haben die Daten sorgfältig recherchiert und aktualisieren sie regelmäßig, wenn unser 

Wanderführer (Siehe http://www.muenchenvenedig.de/Vorwort/Buch/buch.html) neu 

erscheint. Bitte geht mit den Informationen sorgfältig um, bedenkt dass der Traumpfad eine 

hochalpine Unternehmung ist und seid euch eurer Eigenverantwortung bewusst. Haftung für 

Schäden müssen wir ausschließen.  

 

Etappe 1: Von München nach Wolfratshausen 
 

Auf den klassischen Wanderwegen der Münchner: Marienplatz – Deutsches Museum – Kloster 

Schäftlarn – Wolfratshausen 

 

Schwierigkeitsgrad: leicht 

Weglänge: 32 km 

Reine Gehzeit: 8 Std. 

Anstieg: 60 m 

Abstieg: 0 m 

 

Tourencharakter: leichte, aber sehr lange Talwanderung auf guten Wegen 

Ausgangspunkt: München, Marienplatz 

Endpunkt: Wolfratshausen 

Wanderkarte: Topographische Karte UKL1 Ammersee – Starnberger See und Umgebung, 

1:50000; Kompasswanderkarte 180 Starnberger See – Ammersee, 1:50000 (ab München 

Marienklause) 

Markierung: teilweise markiert mit gelben Rauten oder gelben Dreiecken,  Orientierung 

unproblematisch 

Verkehrsanbindung: U- und S-Bahnlinien am Marienplatz, Rückfahrt von Wolfratshausen mit 

der S-Bahn S7 

Einkehr: zahlreiche Einkehrmöglichkeiten am Weg 

Unterkunft: Gasthof Humplbräu, Obermarkt 2, Tel. 08171/7115; Hotel Märchenwald garni, 

Kräuterstra?e 39, Tel. 08171/29096 
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Tourist-Info: im Rathaus am Marienplatz befindet sich das Infocenter des 

Fremdenverkehrsamts München, Tel. 089/233-0300 

Zusätzliche Unterkünfte: München: Hotel Stachus, Bayerstr. 7, D-80335 München, Tel. 

089/592881, Fax. 5503833; Alpen-Hotel, Adolf-Kolping-Str. 14, D-80336 München, Tel. 

089/554585, Fax. 5503658; Hotel Pension Beck, Thierschstr. 39, D-80538 München, Tel. 

089/3220708, Fax. 089/220925; Schäftlarn: Klosterbräustüberl Schäftlarn, D-82069 Kloster 

Schäftlarn, Tel. 08178/3694; Wolfratshausen: 

Hotel garni Thalhammer, Sauerlacher Str. 47d, D-82515 Wolfratshausen, Tel. 08171/4219-0; 

Pension Rosengarten, Badstraße 27, D-82515 Wolfratshausen, Tel. 08171/76034  

Gasthof Grüner Baum, Äußere Münchner Straße 6, D-82515 Wolfratshausen, Tel. 

08171/18670; Gasthof Aujäger, Puppling, Isartal, D-82544 Egling, Tel. 08171/78556  

Landgasthof-Hotel Neuwirt, 82515 Gelting, Tel. 08171/4252-0, Fax. 08171/42521-52 

 

Etappe 2: Den Bergen entgegen: Wolfratshausen – Geretsried – Bad Tölz 

 

Schwierigkeitsgrad: leicht  

Weglänge: ca. 26 km  

Reine Gehzeit: 7 Std. 

Anstieg: 120 m 

Abstieg: 50 m 

 

Tourencharakter: lange, sehr abwechlungsreiche Talwanderung; die Orientierung ist nicht 

ganz einfach, deshalb ist ein gründliches Studium der Karte empfehlenswert; es muss stets 

sorgfältig auf die Wegmarkierung geachtet werden 

Ausgangspunkt:  Wolfratshausen, Bahnübergang Sauerlacher Straße, südlich des 

S-Bahn-Bahnhofs  

Endpunkt: Bad Tölz, Isarbrücke 

Wanderkarte: Topographische Karte UKL1 Ammersee – Starnberger See und Umgebung, 

1:50000; Kompasswanderkarte 180 Starnberger See – Ammersee 

Markierung: der Großteil der Strecke ist gelb markiert, an kniffligen Abzweigungen findet 

man auch das München-Venedig-Emblem  

Verkehrsanbindung: Bahnanschluss in Wolfratshausen und Bad Tölz; Wolfratshausen ist 

Endstation der Münchner S-Bahnlinie 7; mehrmals täglich besteht eine Busverbindung von 

Bad Tölz nach Wolfratshausen     

Einkehr: unterwegs keine Einkehrmöglichkeit 

Unterkunft: Gasthof Zantl, Salzstraße 31, Tel. 08041/9794 (Vollwertkost); Gasthof 

Kolberbräu, Marktstraße 29, Tel. 08041/76880; Jodquellenhof, Ludwigstraße 13, Tel. 

08041/509-0 (direkter Durchgang vom Hotel zum Erlebnisbad Alpamare) 

Tourist-Info: Städtische Kurverwaltung Bad Tölz (Zimmernachweis): Tel. 08041/78670 

 

Etappe 3: Von Bad Tölz zur Benediktenwand 

 

Im Isarwinkel: Bad Tölz – Arzbach – Tiefental-Alm – Tutzinger Hütte  

 

Schwierigkeitsgrad: mittel 

Weglänge: 18 km 

Reine Gehzeit: 6:30 Std. 

Anstieg: 1000 m 

Abstieg: 300 m 

 

Tourencharakter: unschwierige Bergwanderung mit langem Aufstieg; bei der Gratvariante ist 



 

Trittsicherheit und Schwindelfreiheit erforderlich 

Ausgangspunkt: Bad Tölz 

Endpunkt: Tutzinger Hütte 

Wanderkarte: Kompasswanderkarte 182 Isarwinkel, 1:50000; Topographische Karte UKL30 

Karwendelgebirge, 1:50000 

Markierung: Wegnummer 468, 460 

Verkehrsanbindung: Zug- und Busverbindung in Bad Tölz und Lenggries 

Einkehr: Arzbach, ggf. Hütten am Brauneck 

Unterkunft: Tutzinger Hütte, DAV Sektion Tutzing, Tel. 0175/1641690, geöffnet Ende April 

bis Anfang November 

Tourist-Info: Gästeinformation der Gemeinde Lenggries, Rathausplatz 1, 83661 Lenggries, 

Tel. 08042/5008-20 

Zusätzliche Unterkünfte: Arzbach: Café und Pension Schusterpeter, Kalkofenstr. 31, D-83646 

Arzbach, Tel. 08042/91499-0, Do+Fr Ruhetag 

 

Etappe 4: Von der Tutzinger Hütte ins Rißtal 

 

Durch die schöne Jachenau: Tutzinger Hütte – Jachenau – Rißsattel – Vorderriß  

 

Schwierigkeitsgrad: mittel 

Weglänge: 22 km 

Reine Gehzeit: 6:30 Std. 

Anstieg: 670 m 

Abstieg: 1220 m 

 

Tourencharakter: Bergwanderung ohne besondere Schwierigkeiten, beim Abstieg nach 

Vorderriß ist Trittsicherheit erforderlich 

Ausgangspunkt: Tutzinger Hütte 

Endpunkt: Vorderriß 

Wanderkarte: Kompasswanderkarte 182 Isarwinkel, 1:50000; Topographische Karte UKL30 

Karwendelgebirge, 1:50000 

Markierung: Wegmarkierung 456, 455 und 485 bis Jachenau, 490 bis Vorderriß; blaue 

Markierungen auf dem Weg zum Rißsattel 

Verkehrsanbindung: Busverbindung im Ort Jachenau und in Vorderriß 

Einkehr: im Ort Jachenau  

Unterkunft: Alpengasthof Post, 83661 Vorderriß, Tel. 08045/277, Oswaldhütte, Tel. 

08045/915935 (tel. Reservierung ratsam) 

Tourist-Info:   Verkehrsbüro der Gemeindeverwaltung in 83676 Jachenau, Tel. 

08043/919891 

Zusätzliche Unterkünfte: Jachenau: Gasthaus Zur Post, Dorfplatz 71/3, D-83676 Jachenau, 

Tel. 0 80 43/3 63 ; Gasthaus Zur Jachenau, Jachenau Dorf 8, D-83676 Jachenau, Tel. 080 

43/910-0, Fax. 910-10; Rißtal: Café-Pension Klösterle, A-6221 Hinterriß, Tel. 05245/209 

Gasthof Alpenhof, Ernst Derfeser,  A-6221 Hinterriß, Tel. 05245/207; Tel. 05245/2078; 

Gasthof zur Post, A-6215 Hinterriß, Tel. und Fax. 05245/206 

 

Etappe 5: Auf's Karwendelhaus 

 

Einsames Karwendel: Vorderriß – Oswaldhütte – Hinterriß – Kleiner Ahornboden – 

Karwendelhaus 

 

Schwierigkeitsgrad: mittel 



 

Weglänge: 24 km 

Reine Gehzeit: 7:30 Std. 

Anstieg: 1000 m 

Abstieg: 0 m  

 

Tourencharakter: leichte aber lange Bergwanderung, verläuft im ersten Streckenabschnitt 

teilweise auf Fahrstraßen 

Ausgangspunkt: Vorderriß 

Endpunkt: Karwendelhaus 

Wanderkarte: Kompasswanderkarte 182 Isarwinkel, 1:50000; Topographische Karte UKL30 

Karwendelgebirge, 1:50000 

Markierung: ab Hinterriß Wegmarkierung 231 bis zum Ahornboden, ab dort E4 

Verkehrsanbindung: Busverbindung in Vorderriß und Hinterriß 

Einkehr: Oswaldhütte, Hinterriß 

Unterkunft: Karwendelhaus, DAV Sektion Männerturnverein München, Tel. 05213/5623, 

geöffnet Anfang Juni bis Mitte Oktober 

Tourist-Info: Tourismusverband Vomp, Dorf 96, A-6134 Vomp, Tel. 05242/62616 

 

Etappe 5a: Über das Bärnalpl zum Karwendelhaus 

 

Etappe 6: Vom Karwendelhaus zum Halleranger 

 

Zu den Isarquellen: Karwendelhaus – Schlauchkarsattel – Birkkarspitze – Hinterautal – 

Halleranger 

 

Schwierigkeitsgrad: schwer 

Weglänge: 14 km 

Reine Gehzeit: 8 Std. 

Anstieg: 1510 m 

Abstieg: 1510 m 

 

Tourencharakter: lange und anstrengende Bergtour, für den Aufstieg auf die Birkarspitze ist 

eine Stunde Gehzeit zusätzlich zu veranschlagen 

Ausgangspunkt: Karwendelhaus 

Endpunkt: Hallerangerhaus 

Wanderkarte: Kompasswanderkarte 26 Karwendelgebirge, 1:50000; Topographische Karte 

UKL30 Karwendelgebirge, 1:50000; AV-Karte33,Tuxer Alpen, 1:50000 

Markierung: Wegmarkierung 225, rote Punkte 

Verkehrsanbindung: keine 

Einkehr: Kastenalm, nicht direkt am Weg, Gehzeit dorthin etwa 10 Minuten 

Unterkunft: Hallerangerhaus, DAV Sektion Schwaben, Tel. 0664/2728071; Hallerangeralm, 

Tel. 05213/5277, beide sind geöffnet von Anfang Juni bis Mitte Oktober 

Tourist-Info: Verkehrsverein Scharnitz, A-6108 Scharnitz, Tel. 05213/5270 

 

Etappe 7: Vom Halleranger nach Wattens oder Hall 

 

Ins tiefe Inntal: Halleranger – Lafatscherjoch – St. Magdalena – St. Martin – Wattens oder Hall  

 

Schwierigkeitsgrad: mittel 

Weglänge: 18 km (15 km nach Hall) 

Reine Gehzeit: 5:30 Std. (5:00 nach Hall) 









 

 

Turnaretscher Hütte, Tel. ;  
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